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Merkblatt & FAQs Jugendqualifikation 2018/2019 
 
Die folgenden Hinweise dienen dazu, die „Denkweise“ über alle Ebenen der bayerischen 
Jugendqualifikation zu verstehen. Sie sind kein Bestandteil der Durchführungsbestim-
mungen, haben keinen Anspruch auch Vollständigkeit und gelten nicht als Grundlage 
bzgl. möglicher Einsprüche. 
 
 
1. Nach welchen Prinzipien erfolgen Erstellung des Modus sowie Auslosung und 
Einteilung der einzelnen Qualifikationsrunden? 
 
Modus für Landesliga/Bayernliga/ÜBOL 
 
Schritt 1 Zusammenstellung der Meldungen pro Alters- und Spielklasse (Anzahl). 
 
Schritt 2 Entwurf des Modus zur Erreichung einer definierten Zielstaffelgröße (z.B. 

Bayernliga männl. B-Jugend = 10 Mannschaften) 
 
Schritt 3 Erstellung einer Excelsystematik zur Verzahnung der Qualifikationsrunden 

und Ebenen. 
 
Schritt 4 Beschluss des Modus auf Basis der gemeldeten Mannschaftszahl zum Zeit-

punkt des Meldeschlusses durch den Jugendspielausschuss (Zusammenset-
zung siehe §67 Satzung BHV) 

 
Auslosung zu den Qualifikationsrunden der Landesliga/Bayernliga 
 
Schritt 1 Ermittlung einer Punktzahl anhand der Ergebnisse der aktuellen Saison 

(50%) und der vorherigen Saison (100%) der jeweils relevanten Mann-
schaft zur Erstellung einer Rankingliste. Stichtag sind die Tabellen zum Mel-
deschluss für die kommende Saison. 

 
Schritt 2 Auslosung der 1. Runde anhand der Rankingliste. Für ein Beispiel mit 8 

Mannschaften und 3 Turnieren kann sich folgende Auslosung ergeben: 
 

 
 

Mannschaft E 15
Mannschaft F 12
Mannschaft A 10
Mannschaft D 8
Mannschaft B 4
Mannschaft C 3
Mannschaft G 1
Mannschaft H 0

Ranking 2018

Turnier 1 Turnier 2 Turnier 3
Mannschaft F Mannschaft A Mannschaft E
Mannschaft B Mannschaft D Mannschaft C
Mannschaft H Mannschaft G



Schritt 3 Ab Runde 2 wird nicht manuell gelost, die Zuordnung erfolgt automatisiert 
anhand der Excelsystematik. Sollte es bspw. in Runde 2 10 Turniere geben 
und in Runde 3 nur noch 5 ist es nichts ungewöhnliches, dass sich 2 Tur-
niersieger in einem Turnier wiederfinden.  Folgendes Beispiel zur Systema-
tik: 

 
Runde 1 Turnier 1, Platzierung: 1 à (landet in) Runde 2 Turnier 7 zusam-
men + Runde 1 Turnier 10, Platzierung: 2 + ggf. 1, 2 oder 3 Aufsteiger von 
unten / alternativ 1 oder 2 Absteiger von oben 
 
Anmerkung: folglich ist jede Mannschaft selbst anhand ihrer Turnierplatzie-
rung für die Herausforderung des Folgeturniers verantwortlich. 

 
Auslosung zu den Qualifikationsrunden der ÜBOL (Runde 1 bis 3) 
 
Schritt 1 Bildung regionaler Töpfe (Bezirke 1-4 und Bezirke 5-8) 
 
Schritt 2 Turnierzusammenstellung gemäß Excel-Systematik bzw. freies Losen 
 
Schritt 3 ggf. Anpassung bei Extremsituationen (z.B. Freilassing nach Ludwigsfeld 

oder Lohr nach Neunburg v.W.).  
Jedoch gilt: fahre ich in der Qualifikation 2-3x weitere Strecken, habe ich die Mög-
lichkeit in der Saison gegen meine „Nachbarn“ in der Liga zu spielen, spiele ich in 
der Qualifikation gegen meine „Nachbarn“ sind sie ggf. in der Saison nicht für diese 
Liga qualifiziert und es werden über die komplette Saison weite Fahrtstrecken. 

 
 
2. Nach welchen Kriterien werden die Hallen zur Turnierausrichtung zugeord-
net? 
 

1. Berücksichtigung der Zusammenstellung der Turniere und Ermittlung eines mög-
lichst zentralen Ausrichters. 

2. Berücksichtigung der Trennung A/C und B-Jugend. 
3. Berücksichtigung von frühzeitig gemeldeten und bestätigten kirchlichen oder schu-

lischen Veranstaltungen. 
4. Nach Möglichkeit eine Verteilung von Turnieren auf mehrere Bezirke, um SR-

Einteilung zu erleichtern. 
 
Anmerkungen: 

• Es erfolgt KEINE Überprüfung, welcher Verein wie viele Turniere erhält. 
• Grundsätzlich ist es möglich, dass Vereine, die zu jedem möglichen Termin eine 

oder zwei Hallen gemeldet haben und einigermaßen zentral liegen, häufiger bei 
Ausrichtungen berücksichtigt werden, da bei über 100 Turnieren die Zeitersparnis 
durch weniger Suchen unbestritten ist. 

• In Ballungsräumen kann es ebenso aufgrund der Lage zu Turnierhäufungen kom-
men. 

 
3. Wann kann eine Umgruppierung von Mannschaften nachträglich erfolgen? 
 
Eine Umgruppierung ist grundsätzlich nicht vorgesehen. Sollte tatsächlich nachträglich 
eine Mannschaft zum ursprünglichen Plan das Turnier wechseln, liegen folgende Prinzi-
pien zugrunde: 
 



1. Rückzüge, die Auswirkungen auf den Sinn eines Turniers haben - z.B. aus einem 
4er würde ein 3er, wenn ich aber noch 5er Turniere habe, wandert hier jemand 
rüber. 

2. Definitiv keine Halle in der Gruppe verfügbar. 
3. Nachträglicher Tausch, der auf einer Verschiebung des Turniers (schu-

lisch/kirchlich) basiert. 
 
4. Wo finde ich Informationen zum weiteren Verlauf der Qualifikation? 
 
Die Informationen zur Qualifikation werden zeitnah vor dem Start auf der BHV-
Homepage (www.bhv-online.de) veröffentlicht.  
 
Hier werden u.a. folgende Daten online gestellt: 

• Informationsschreiben Qualifikation 
• Durchführungsbestimmungen 
• Modus pro Altersklasse und Leistungsebene 
• Vorläufige Auslosungen mit Spieltag und Turnierausrichter in PDF-Form 

 
5. Wann kann ich nach Runde 1 aufsteigen, wann nicht? 
 
Aufstieg ja: 

• Grundsätzlich, wenn in Runde 1 Landesliga/ÜBOL der Turniersieg errungen wurde. 
 
Aufstieg nein: 

• Wenn die 1. Mannschaft die höhere Ebene blockiert 
• Wenn eine höhere Mannschaft absteigt und die niedrigere gleichzeitig aufsteigen 

könnte („Überholen“ nicht möglich). 
 
 
6. Was passiert bei einem Rückzug meiner Mannschaft? 
 
Die Mannschaft wird immer als Turnierletzter geführt, um den Modus nicht neu gestalten 
müssen. Die Mannschaft wird faktisch jedoch komplett aus dem Plan genommen und 
MUSS ggf. für die unterste Liga nochmals neu gemeldet werden. Die zusätzlichen Ge-
bühren ergeben sich aus der Finanzordnung des BHV. 
 
7. Was passiert bei einem Nicht-Antreten zu einem Turnier? 
 
Die Mannschaft wird als Turnierletzter geführt und in der nächsten Runde entsprechend 
behandelt. Zweimaliges Nicht-Antreten führt zu einer Behandlung wie bei einem Rück-
zug. Die zusätzlichen Gebühren ergeben sich aus der Finanzordnung des BHV. 
 
8. Wann werden Turniere- und Turnierausrichter veröffentlicht? 
 
Grundsätzlich werden die Turniere in Runde 1 zeitnah nach Erstellung des Modus veröf-
fentlicht. Die Turnierausrichter sollen in dem Fall nach Möglichkeit bereits hier zugeteilt 
sein. Aufgrund von Hallenknappheit kann es aber sowohl zu Verschiebungen als auch zu 
nachträglichen Änderungen kommen. 
Ab Runde 2 ist das Ziel eine Veröffentlichung gegen Ende der Woche nach der vorheri-
gen Runde. Durch Feiertage kann es zu Verschiebungen kommen. 
  



9. Wie werden Veränderungen bekannt gemacht? 
 
Die betroffenen Vereine erhalten über nuLiga nach jeder Änderung eine Mitteilung über 
die durchgeführte Veränderung. 
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